
Ein derart entspanntes
Derby haben die Burgdorfer
C-Juniorentrainer Axel Un-
ruh und Torben Klein wohl
noch nie erlebt. Von der
Spannung bei den Duellen
zwischen der TSV und Ein-
tracht Hildesheim in den
vergangenen Jahren ist dies-
mal nicht viel übrig geblie-
ben – es geriet für die Dom-
städter gar zum Debakel:
Die TSV siegte in Hildes-
heim mit 44:21 (18:11) und
verteidigte die Tabellenfüh-
rung in der Oberliga Süd.
Konnte die Eintracht im

ersten Durchgang noch eini-
germaßen mithalten, so
spielten sich die Gäste in der
zweiten Hälfte in einen
Rausch. Acht Tore in Folge
ließen den Vorsprung auf
26:11 (33.) und später auf
40:20 (45.) anwachsen; die
Gegenwehr der Eintracht
wurde im Keim erstickt.
Christoph Holletzek (14),
Alessandro Aiello (12), Ni-
klasStarke (6),HenriBartsch
(4), Norick Sczakiel, Luca
Eckelmann, Lukas Krüger
(je 2), Lasse Intemann und
Jan Joosten (je 1) beteiligten
sich am Torreigen. kl

Derbyerfolg
mit 23 Toren
Vorsprung

Handball

Die Trainerin ist begeistert
Von DoroThee GraTz

Leon Maximilian Reinke
(Jahrgang 2004) vom SC Alt-
warmbüchen hat Laysa-
Alessa Hoppe bei der nie-
dersächsischen Jahrgangs-
meisterschaft im Stadion-
bad begeistert. „Durch sein
hartes Training hat sich
Leon heute seine Medaillen
erobert“, sagte die SC-Trai-
nerin. Nach einem schwe-
ren Unfall vor einem Jahr
hatte der Elfjährige noch
lange mit Trainingsrück-

stand zu kämpfen, nun aber
ist er seiner alten Form wie-
der nähergekommen.
Beweis dafür sind zwei

Vizemeisterschaften und
eine Bronzemedaille im
Kampf um Zehntel und
Hundertstel. Bei der Vize-
meisterschaft über 50 Meter
Rücken (36,66 Sekunden)
rollte Reinke im Endlauf der
26 Qualifizierten das Feld
von der Außenbahn auf, nur
Nils Knittel von der WSG
Wunstorf war sieben Zehn-
tel schneller. Auf 100 Me-

tern war Reinke dann schon
in der Favoritenrolle und er-
rang wiederum hinter Knit-
tel Rang zwei (1:17,89 Minu-
ten). Mit so viel Rückenwind
war am Ende zweier langer
Wettkampftage auch der
Bronzeplatz im 50-Meter-
Schmetterlingsprint (35,76)
ebenso noch drin.
Mit vier Platzierungen

unter den Top Ten bot auch
Vereinskamerad Dominik
Abdou (2004) eine gute Leis-
tung. Jolina Franke (2003)
vom SC Langenhagen er-

zielte bei acht Starts mit
mehr als 1500 Wettkampf-
metern mit Platz fünf über
400 Meter Lagen ihr bestes
Ergebnis.
Selin Acar (2004) von der

TSG Nord West Langenha-
gen blieb bei jedem einzel-
nen ihrer sieben Starts un-
ter den Top Ten. Bei ihren
Platzierungen als Fünfte in
den Rennen über 100 Meter
Freistil und 400 Meter La-
gen sind die Medaillenrän-
ge für sie lediglichumZehn-
tel entfernt gewesen.

Schwimmen: Kurzbahn-Landesmeisterschaft – Maximilian kämpft sich zurück

Seinen Trainingsrückstand als Folge eines Unfalls macht Leon Maximilian reinke vom SC altwarmbüchen mit viel Fleiß wieder
wett. Bei der Landesmeisterschaft im Stadionbad ist das nicht zu übersehen gewesen. Gratz

Einen perfekten Saison-
start haben die herren des
SC Langenhagen II hinge-
legt: Mit dem 76:68 (44:37)
gegen den RV Hoya, dem
vierten Sieg im vierten Spiel,
haben sie die Tabellenspitze
in der Bezirksliga Ost über-
nommen. In der kleinen
Halle hatten es die SCL-Cen-
ter zwar schwer, sich durch-
zusetzen, doch vor allem
über Schnellangriffe ging
die Reserve zweimal mit
20 Punkten in Front. Beste
Werfer waren Patrick Polto-
rak (20), Steffen Winterhoff,
Stefan Enoch (je 13) und
Marvin Oppermann (12).
Auf den zweiten Rang der

West-Staffel verbesserte sich
der Mellendorfer TV nach
dem 89:61 (41:27) gegen den
VfL Grasdorf II. Nur im ers-
ten Viertel (18:16) hatten die
Gastgeber etwas Mühe, setz-
ten sich dann aber kontinu-
ierlich ab. „Wir hatten mit
sechs Dreiern aus dem Feld
heraus eine gute Trefferquo-
te und waren auch am Brett
mit 48 Punkten sehr stark“,
resümierte Spielertrainer
Alexander Meine, der
18 Zähler beisteuerte. Center
Christian Singler kam auf
17 Punkte.
Ohne Schiedsrichter fiel

die Partie der Adler Häme-
lerwald in der Damen-Be-
zirksoberliga bei Eintracht
Hildesheim aus. Der SC
Langenhagen musste auf-
grund von Personalmangel
das Spiel beim TSV Barsing-
hausen absagen. dd

SCL-Reserve
siegt auch
in Hoya

Basketball

ristig-Team lässt dem MTV keine Chance
Von VoLker kLein

Die Regionsoberliga-Da-
men der SG Immensen/
Lehrte-Ost haben ihre Spit-
zenposition eindrucksvoll
verteidigt. Dem punktlosen
Schlusslicht Mellendorfer
TV ließen sie keine Chance
und siegtenmit 39:20 (17:11).
Während Johanna Pernat (5)
und Sophie Bergert (4) für
den Tabellenletzten erfolg-
reich waren, hatte die Riege
um SG-Trainer Felix Ristig
in Wiebke Ernst (9) und

Marleen Heymeier (8) ihre
herausragenden Torschüt-
zinnen.
Der TVE Sehnde behält

nach einem 28:23 (16:13)-Er-
folg bei der HSG Nienburg
den zweiten Rang. Trotz vie-
ler Zeitstrafen gelang es
dem TVE, einen Vorsprung
herauszuwerfen und beide
Punkte mit auf die Heimrei-
se zu nehmen. Für die Sehn-
derinnen waren Emelie
Klemm (9), Stefanie Weidl
und Janina Poletschny (je 4)
am erfolgreichsten.

„Eigentlich wäre ein Un-
entschieden das gerechte
Ergebnis gewesen“, meinte
Mike Koschinsky, Trainer
von Friesen Hänigsen, nach
dem knappen 28:27 (14:17)-
Erfolg bei Wacker Oster-
wald. Neun Minuten vor
Schluss hatten die Hänigse-
rinnen mit dem 24:23 erst-
mals die Führung überneh-
men können, und diese ga-
ben sie nicht mehr her. Ca-
rolinVoltmer (10) undAnika
Koschinsky (6) ragten als
Torjägerinnen heraus.

Bei den herren hat der
VfL Uetze gegen Schluss-
licht TSV Neustadt kurzen
Prozess gemacht und mit
42:22 (21:11) gewonnen. Der
hervorragend haltende Tor-
wart Marco Pagel konnte
immer wieder schnelle Ge-
genstöße einleiten, die vor
allem vom 14-fachen Tor-
schützen Philipp Lackinger
genutzt wurden.
Auch Friesen Hänigsen

feierte daheim gegen die SG
Letter 05mit 45:32 (23:17) ei-
nen Kantersieg. „Der An-

griff war gut, in der Abwehr
haben wir noch Luft nach
oben“, sagte Trainer Sören
Marris. Alexander Nahtz
und Tim Kluth waren je-
weils achtmal erfolgreich.
Für eine Überraschung

sorgte die Reserve des Lehr-
ter SV: Der Aufsteiger siegte
beim bisherigen Spitzenrei-
ter Hannoverscher SC II
mit 37:36 (18:17). Sascha
Oelkers, Niklas Fröhlich
(je 8) und Yannik Wildt (6)
zeichneten für die meisten
Treffer verantwortlich.

Handball: Regionsoberliga – Nach 39:20 weiter an der Spitze – Reserve des LSV überrascht

Das sportlich für sie bis-
lang erfolgreichste Wochen-
ende in der Bundesliga ist
für die Hannover Lady Scor-
pions auch ein trauriges ge-
wesen. Nach den Partien bei
den Maddogs Mannheim,
die sie beide gewannen, wa-
ren die Spielerinnen mit ih-
ren Gedanken vor allem bei
Sven Baule. Ihr Betreuer,
Gründungsmitglied der Da-
menmannschaft, ist in der
vergangenenWoche imAlter
von 49 Jahren verstorben.
In Mannheim verbuchten

die Lady Scorpions nach zu-
vor neun Niederlagen mit
dem 5:1 (2:0, 3:1, 0:0) und
dem 4:1 (0:0, 3:0, 1:1) ihre ers-
ten zwei Siege nach dem
Aufstieg in die höchste Spiel-
klasse. Die Erfolge seien
auch „für Sven“ gewesen,
schrieben sie im Internet auf
ihrer Facebook-Seite. Das
Team von Trainer Lasse Wer-
ner konnte dadurch den letz-
ten Tabellenplatz verlassen,
Schlusslicht mit fünf Punk-
ten Rückstand ist nun der SC
Garmisch-Partenkirchen.
Im ersten Spiel schossen

Jasmin Schebitz (12.), Paula
Nix (16.) und die kürzlich ver-
pflichtete Stephanie Ramsay
(31.) die Lady Scorpions auf
Siegeskurs. Nach dem An-
schlusstor von Jennifer Rich-
ter (34.) ließen Kelsey Soccio
(35.) in Überzahl sowie Emi-
ly Nix (36.) schnell weitere
Treffer folgen. Tags darauf
sorgte erneut Schebitz (27.)
für die Führung, die Nicole
Rjasanow (12.) und Pia Clau-
berg (13.) innerhalb einer
halben Minute bei einem
Unterzahlspiel ausbauten.
Emily Nix (57.) erhöhte, 17 Se-
kunden vor Schluss markier-
te die Mannheimerin Lea
Welcke den Endstand. dh

Scorpions
gewinnen
und trauern
Eishockey: Da.,
Bundesliga

Direkter Draht
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